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Baubewilligungen

Biberstein

Bauherr: Meier Roland und Wilhelmine, Biberstein
Bauobjekt:  Installation Luft-Wasser-Wärmepumpe, Aarauerstrasse

Küttigen/Rombach

Bauherr: Husistein Maja und Philipp, Rombach
Bauobjekt:  Umbau im UG, Einbau von Zimmer und Dusche/WC, 

 Whirlpool, Rotherdweg 14

Muhen

Bauherr:  Burgherr Gartenbau, Muhen
Bauobjekt:  Zwei unterirdische Wassertanks und zwei Werbestehlen,  

Grittengasse 20

Bauherr: Graf Ursula, Muhen
Bauobjekt:  Umnutzung mit Ausbau zum Zweifamilienhaus,  

Schwabistalstrasse 34

Bauherr: Maurer Markus, Muhen
Bauobjekt: Erweiterung der Terrasse, Talstrasse 45

Bauherr: Suter Markus und Lisa, Muhen
Bauobjekt: Sichtschutzwand, Grenzweg 14

Bauherr: Schaller Dominik und Lüscher Simone
Bauobjekt: Sitzplatzüberdachung, Baumgartenweg 6

 
Bauherr: Lipo Einrichtungsmärkte AG, Suhr
Bauobjekt:  Fassadenbeschriftung Eigenwerbung Lipo,  

Bernstrasse Ost 24

Rückbaubewilligung
Bauherr: Einwohnergemeinde Suhr, Suhr
Bauobjekt:  Rückbau Holzschopf mit Schafstall, Länzi/Bündtenweg 

(Landwirtschaftsparzelle 662)

Oberentfelden

Bauherr: Saiti Burim und Semire, Oberentfelden
Bauobjekt:  Rückbau bestehende Scheune, Ersatz Carports durch neuen 

Carport und Neubau Unterstand, Schönenwerderstrasse 39a

Bewährungsprobe eindeutig 
bestanden
Neuer Dirigent am Unterhaltungsabend des Handharmonika-Clubs vorgestellt

Dirigent Jan Kubis schwingt den Taktstock als hätte er schon jahrelang das Handharmonika-
orchester dirigiert Bilder: Alfred Weigel

Die «Jassszene in «Es Gläsli in Ehre»

Der neue Dirigent des Handharmoni-
ka-Clubs Staffelbach Jan Kubis er-
oberte auf Anhieb die Sympathien des 
Publikums. Danach hatten die Thea-
terleute mit ihrem Zweiakter «Es 
Gläsli in Ehre» das Wort.

Im 73. Vereinsjahr trauert der Handhar-
monika-Club um ihren langjährigen 
Dirigenten Markus Schlatter. Ohne Di-
rigenten kann das Handharmonikaor-
chester aber nicht auskommen. Im 
zweiten Anlauf wurden sie mit dem in 
Seengen an der Musikschule tätigen 
27-jährigen Slowaken Jan Kubis fündig. 
Im August nahm er den Dirigentenstab 
zum ersten Mal in die Hand. «Erstaun-
lich, was er in kurzer Zeit geleistet hat», 
bescheinigte Präsidentin Pia Siegentha-
ler ihm ein gutes Zeugnis. Bevor er den 
Taktstock am Unterhaltungsabend in 
die Hand nahm, dirigierte Handharmo-
nikaspielerin Susanne Dommen zu Eh-
ren von Markus Schlatter das Orches-
ter, Amigos para siempre (Freunde für 
immer) hiess der Titel. Sie hatte zwi-
schendurch auch die Leitung der Pro-
ben übernommen.

Beschwingtes Konzertprogramm Vor 
mehr als 100 Jahren bestimmten Wal-
zer und Polka die Musikszene. Be-
schwingte Melodien sind genau das 
Richtige für ein Handharmonikaor-
chester. Mit dem «Chianti Wein» Lied 
und dem Walzer «Im Krapfenwaldl» 

war die Stimmung im gut besetzten 
Saal bald am Siedepunkt angelangt. 
Zur Amsel-Polka klatschten das Publi-
kum mit, als Zugabe war sie nochmals 
zu hören. Die Bewährungsprobe vor 
sachverständigem Publikums hat der 
Neue eindeutig bestanden und Sym-
pathien rasch gewonnen.

Theater in zwei Akten Der Handhar-
monika-Club ist eine der wenigen Ge-
sellschaften, die noch mit Theater 
nachdem Konzert unterhalten. Wie oft 
spielte auch das aufgeführte Stück, der 
Zweiakter «Es Gläsli in Ehre», auf dem 
Dorf, genaugenommen in einer Bauern-
stube.

Nachwuchs gesucht Neue Mitglieder 
sind beim Handharmonika-Club Staf-
felbach herzlich willkommen. Interes-
senten können sich bei der Präsidentin, 
Pia Siegenthaler melden oder bei den 
Proben, mittwochs von 20.15 bis 22.00 
Uhr im Kindergarten Staffelbach, vor-
beischauen. AW

Bio Forellenzucht Flückiger

Forellenzucht aus Leidenschaft
l Uerkheim Fischer’s Fritz fischt fri-
sche Fische… Nomen est Omen?
Vor knapp 55 Jahren hat Susanne Flü-
ckigers Schwiegervater, Fritz Flückiger, 
den Bau der heutigen Forellenzucht in 
Uerkheim in Angriff genommen. Natur-
weiher wurden aus dem Lehm ausge-
graben und sind die beste Vorausset-
zung für gesunde, schmackhafte Forel-
len. Seither wird die idyllisch gelegene 
Forellenzucht naturnah, nachhaltig 
und völlig ohne Einsatz von Chemie 
geführt. Der Funke der Leidenschaft 
für die Forellenzucht ist auch auf Su-
sanne Flückiger übergesprungen.

Alle Produkte der Bio Forellenzucht 
Flückiger – fangfrische Forellen ganz 
oder filetiert, wie auch alle nach tradi-
tionellen Rezepten in der eigenen Räu-
cherei veredelten Forellen-Köstlichkei-
ten, werden direkt vermarktet. Dazu 
werden auch eigene Gewürz- und Kräu-
tersalzmischungen aus eigenen Kräu-
tern, Blüten und Früchten kreiert; pas-
send zu Fisch wie auch zu vielen ande-
ren Gerichten.

Gerne bedienen wir Sie in unserem 
Hofladen, direkt bei der Forellenzucht. 
Zudem finden Sie uns am Samstag-

Wochenmarkt in Zofingen, an verschie-
denen Märkten in der Region und in 
einigen ausgelesenen Läden in unserer 
Umgebung.

Auch für die kommenden Festtage emp-
fehlen wir unsere feinen Forellen – zum 
Fondue Chinoise, als Vorspeise oder 
Hauptgang im Weihnachts- oder Silves-
ter-Menu. Wir freuen uns, Sie während 
den speziellen Festtags-Öffnungszeiten 
in unserem Hofladen zu begrüssen.

Kontakt
Bio Forellenzucht Flückiger
Hinterhubelstrasse 9
4813 Uerkheim
Telefon 062 721 46 46
Mobile 079 637 97 66
www.bioforellen.ch 
info@bioforellen.ch

Öffnungszeiten Festtage 2017
Freitag, 22. Dezember, 17!–!19 Uhr
Samstag, 23. Dezember, 10!–!19 Uhr
Sonntag, 24. Dezember, 10!–!12 Uhr 
(nur Verkauf)
Freitag, 29. Dezember, 17!–!19 Uhr
Samstag, 30. Dezember, 13!–!17 Uhr

Praxis für Traditionelle Chinesische Medizin in Kölliken eröffnet

Naturheilung durch TCM mit Akupunktur  
und TuiNa

Am vergangenen Samstag eröffnete 
die Pflegefachfrau Silvie Haas ihre 
wunderschöne Praxis für Traditionel-
le Chinesische Medizin an der Kirch-
gasse 13 in Kölliken.

l Kölliken Anlässlich des Eröffnungs-
apéros konnte man die sympathische 
Geschäftsinhaberin Silvie Haas in einer 
wunderschönen Praxis bei einem Apé- 
ro kennenlernen. Es ist gar nicht so 
schlecht, wenn eine Frau von der Schul-
medizin kommt, um sich dann mit der 
Komplementärmedizin zu befassen. 
Man weiss heute, dass die Traditionelle 
chinesische Medizin auch hierzulande 
sehr beliebt ist und schon vielen gehol-
fen hat. Deshalb existieren bereits sehr 

viele Praxen in unserem Lande. Neu 
auch in Kölliken. Silvie Haas hat sich 
während fünf Jahren auf dem Gebiet der 
TCM ausbilden lassen. Von ihren fun-
dierten Kenntnissen sollen nun die Kun-
den profitieren. In ihrer neu eröffneten 
Praxis in Kölliken bietet sie Akupunktur, 
chinesische Arzneimitteltherapie, Tui-
Na, Kinder-TuiNa, Diätetik, Moxibusti-
on, Schröpfen und Gua Sha an. Wer wird 
angesprochen: Leute mit Migräne, all-
gemeinen Rückenschwächen, Schlafstö-
rungen, Hautproblemen, gynäkologi-
schen Erkrankungen, Gelenkschmer-
zen, vegetative Störungen usw.

Die Traditionelle Chinesische Medizin 
(TCM) ist ein umfassendes Medizinsys-

Kontakt
Silvie Haas
Praxis für Traditionelle  
Chinesische Medizin
Kirchgasse 13, 5742 Kölliken
Mobile 079 337 22 59
info@tcmhaas.ch, tcmhaas.ch

Die ausgebildete Pflegefachfrau Silvie Haas hat 5 Jahre  chinesische Medizin studiert und  bietet 
nun in Kölliken entsprechende Hilfe an   Bild: Markus Schenk

tem, das im Lauf der letzten 2500 Jah-
re in China entstanden ist und sich 
längst bewährt hat.

Krankenkassen anerkannt Die Be-
handlungskosten werden zum grössten 
Teil von den Krankenkassen-Zusatzver-
sicherungen für Alternativ- oder Kom-
plementärmedizin übernom men. Diese 
Zusatzversicherungen variieren unter-
einander stark betreffend Leistungen 
und Kostenübernahme. Daher lohnt es 
sich immer, vor einer Behandlung die 
genaue Kostenübernahme Ihrer Zusatz-
versicherung abzuklären.
Die neue Praxis von Silvie Haas arbeitet 
nach Terminvereinbarung.

www.brotfueralle.ch

Spenden Sie 9 Franken. Danke.

Seit 50 Jahren für 
eine gerechtere 
Welt.


